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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTV Ettlingenweier II : TTC Weingarten III 
Dienstag, 30.11.2021, 19:45 Uhr

TTV Ettlingenweier II und TTC Weingarten III schenkten sich 
nichts

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 entführten die Gäste des
TTC Weingarten III in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTV
Ettlingenweier II. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel Haug /
Bäuerle. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Ettlingenweier II um die
Nummer 1 Frank Kettendorf nun 11 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satzerfolg verbuchten Kettendorf / Buchmüller bei
ihrer Niederlage gegen Herbster / Mayer. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin für Maurer
/ Dantes beim 13:11, 8:11, 11:7, 9:11, 13:15 gegen Haug / Bäuerle. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Doppel insgesamt war. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Muth
/ Häcker zunächst nicht gut aus, so gewannen Fömmel / Scheurer im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Zwei Sätze
lang fand im Anschluss Frank Kettendorf gegen Alexander Bäuerle das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Bäuerle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Armin Maurer machte dagegen mit Michael Haug beim 11:9, 11:6, 11:3 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Markus Muth zeigte
Christian Fömmel seinem Gegner die Grenzen auf. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen
Thomas Dantes bei seiner 0:3-Niederlage gegen Levi Herbster von Beginn an. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Matthias Buchmüller war in der Partie gegen
Jan Mayer nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Einen Sieg holte nachfolgend Jörg
Scheurer bei seinem 3:1 gegen Jürgen Häcker. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Frank Kettendorf gewann sein Spiel gegen Michael Haug eher ungefährdet mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Auf Messers Schneide stand im Anschluss das Spiel zwischen Armin Maurer und
Alexander Bäuerle, ehe sich der Gastgeber mit 10:12, 11:5, 4:11, 11:4, 13:11 durchsetzen konnte.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für
die Gäste musste Christian Fömmel nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Levi Herbster
hinnehmen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Deutlich war die 0:3-Pleite von
Thomas Dantes gegen Markus Muth. Matthias Buchmüller hatte wenig später gegen Jürgen Häcker
bei seinem Sieg in drei Sätzen indes keine Probleme. Einen Zähler für die Gäste musste Jörg
Scheurer nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Jan Mayer hinnehmen. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kettendorf /
Buchmüller, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Haug / Bäuerle verloren. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden des TTV Ettlingenweier II geht es nun im nächsten Spiel am
14.01.2022 gegen die SG Rüppurr III, während der TTC Weingarten III am 15.01.2022 gegen den
TTC Forchheim II antritt.

 Statistik:
 TTV Ettlingenweier II

Doppel: Kettendorf / Buchmüller 0:2, Maurer / Dantes 0:1, Fömmel / Scheurer 1:0 
Einzel: F. Kettendorf 1:1, A. Maurer 2:0, C. Fömmel 1:1, T. Dantes 0:2, M. Buchmüller 2:0, J.
Scheurer 1:1 

 TTC Weingarten III
Doppel: Haug / Bäuerle 2:0, Herbster / Mayer 1:0, Muth / Häcker 0:1 
Einzel: M. Haug 0:2, A. Bäuerle 1:1, L. Herbster 2:0, M. Muth 1:1, J. Häcker 0:2, J. Mayer 1:1


